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Praktikumsziel 
Um die volle Fachhochschulreife zu erlangen, müssen Sie die Höhere Handelsschule erfolg-
reich abschließen sowie entweder ein 24-wöchiges kaufmännisches Praktikum (z.B. in den 
Schulferien oder nach Abschluss des Bildungsgangs) oder eine mindestens zweijährige kauf-
männische Ausbildung nachweisen. 
 
Das dreiwöchige Berufsorientierungspraktikum, das Sie in der Unterstufe im zweiten Schul-
halbjahr absolvieren, wird dann, wenn es die Kriterien des FHR-Praktikums erfüllt, wie die 
praktischen Teile des Unterrichts (vier Wochen) auf das Praktikum angerechnet, so dass im 
Idealfall noch 17 Wochen bleiben. 
 
WICHTIG: Das Praktikum darf nur in Unternehmen gemacht werden, die eine Ausbildungsbe-
rechtigung für den Ort des Praktikums nachweisen können! 
 
Die Schule informiert zu Beginn des Bildungsgangs und verteilt auch Informationsschriften 
sowie Vordrucke für Praktikumsbescheinigungen für die Unternehmen. Zuständig dafür sind 
die Schulleitung bzw. die Bildungsgangleitung. Diese prüfen auch die eingereichten Beschei-
nigungen über die geleisteten Praktika. 
 
Zuständig für die Bescheinigung der vollen Fachhochschulreife ist die Schulleitung. 
 


